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Montag, 24.03.2014 
 
Am Vormittag steht wieder Geld im Mittelpunkt, denn in meiner Funktion als 
Verwaltungsratsmitglied der Elmshorner Sparkasse nehme ich an einer Sitzung dieses 
Gremiums teil. 
Mit dem SPD Bundestagsabgeordneten Ernst Dieter Rossmann habe ich später einen 
Gesprächstermin in Kölln-Reisiek. Mit Bürgermeisterin Karin Röder, ihrer Vertreterin Kerstin 
Frings-Kippenberg und dem Ortsvereinsvorsitzenden Jürgen Wemmel sprechen wir über 
Fracking. Kann die Gemeinde Fracking auf ihrem Gebiet verhindern? Was können die 
Landes- oder die Bundesregierung tun? Viele Fragen bleiben offen, darum werde ich 
demnächst eine Veranstaltung zum Thema organisieren. Außerdem geht es um den Neubau 
der Kindertagesstätte, die Aktivregionen sowie die Neuregelung des kommunalen 
Finanzausgleichs. 
Spannend wird es im Anschluss auch in Horst, denn dort lädt Tennet zum Infomarkt über die 
Stromtrasse SuedLink ein. Die Leitung kreuzt auch unsere Region, insofern ist es wichtig, 
sich frühzeitig zu informieren. 
 
 
Dienstag, 25.03.2014 
 
Bevor es in Kiel in die Fraktionssitzung geht, kann ich noch Büroarbeit erledigen.  
Während der Fraktionsrunde wird unsere Kandidatin für das Amt der Bürgerbeauftragten 
vorgestellt.  
Danach steht noch ein Treffen mit dem Gesamtarbeitskreis Bildung an. Es geht ums 
Lehrkräftebildungsgesetz. 
Abends fahre ich nach Tornesch zur Jahreshauptversammlung der SPD, die ich leiten soll. 
Die Versammlung steht unter dem Eindruck des Mordes an der jungen Tornescherin, der 
heute aufgeklärt wurde.  
 
 
Mittwoch, 26.03.2014 
 
Der größte Teil des Tages vergeht mit Gesprächen bei der Zusammenkunft des 
Arbeitskreises Innen und Recht und mit einer Abgeordnetenkollegin von den Grünen zu 
Kulturthemen. 
Abends wird Elfie Marx, beim Landesverband zuständig für Bildungsarbeit und im Vorstand 
des Kulturforums, im „Alten Stahlwerk“ stimmungsvoll verabschiedet. Ich treffe viele alte 
Bekannte, u.a. auch Björn Engholm, Hans Müller und Eckhart Kuhlwein. 
 
 
Donnerstag, 27.03.2014 
 
Der Bildungsausschuss besucht heute die Kieler Hochschulen. Ich muss zeitig los, um 
pünktlich in der Fachhochschule am Ostufer in Dietrichsdorf zu sein. Rektor und Professoren 
erläutern uns einige ihrer Arbeitsbereiche.  

Beate Raudies, MdL 

 

Wochennotizen 

Woche vom 24.03.2014 bis 30.03.2014  

http://www.spd.ltsh.de/presse/koalitionsvorschlag-f-r-neubesetzung-b-rgerbeauftragte
http://www.fh-kiel.de/index.php?id=28
http://www.fh-kiel.de/index.php?id=28
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Weiter geht´s zur Muthesius Kunsthochschule. Auf dem Weg geraten wir in die ver.di-
Kundgebung zur Lohnrunde im öffentlichen Dienst. Erst mit einiger Verspätung kann uns 
der neue Präsident Dr. Arne Zerbst auf dem schönen neuen Campus begrüßen.  
Zum Schluss müssen wir buchstäblich hoch hinaus: Das Gespräch mit Präsident Prof. Dr. 
Fouquet von der Christian-Albrechts-Universität wird auf der Dachterrasse im 14. Stock 
geführt. Im Anschluss erledigen wir noch ein kleines Beschlussprogramm. 
Abends halte ich in der Elmshorner Dittchenbühne eine Rede zum Welttheatertag. 
Außerdem ehrt Kreispräsident Burkhard E. Tiemann ehrenamtlich Theaterschaffende. 
 

 

Freitag, 28.03.2014 
 
Ich informiere mich bei der „Beratungsstelle gegen Rechts“ in Itzehoe über die Arbeit dieser 
Einrichtung, die von der Arbeiterwohlfahrt getragen wird und zuständig für die Landkreise 
Pinneberg, Itzehoe und Heide ist. 
Gegen Mittag gibt es ein Strategiegespräch mit meinem Fraktionskollegen Kai Vogel, dem 
Bundestagsabgeordneten Ernst Dieter Rossmann und Pinnebergs SPD-Chef Thomas Hölck. 
Ich spreche noch kurz mit meiner Wahlkreismitarbeiterin, bevor ich mich nach Nortorf zur 
Klausur der Elmshorner SPD aufmache. 
Wir starten am Abend mit einem Vortrag zur Stadtentwicklung. Hier im Fokus: Wie können 
Freifläche überplant werden? 
 
 
Samstag, 29.03.2014 
 
Die Fraktionsklausur in Nortorf geht weiter. Unter anderem diskutieren wir lange Zeit über 
das Elmshorner Sanierungsgebiet Vormstegen. Wir befassen uns aber auch mit dem 
Rathausneubau und allgemein mit Stadtentwicklungsthemen. 
 
 
Sonntag, 30.03.2014 
 
Mittags kehre ich Nortorf den Rücken. Davor haben wir noch die 
Kindertagesstättenplanung, die Betreuungssituation an den Grundschulen und die 
Möglichkeiten zur Einrichtung einer Ganztagsschule diskutiert. Ein buntes Programm! 
Das erwartet mich auch abends in Klein Nordende beim Konzert des Concerto Elmshorn. 

http://www.muthesius-kunsthochschule.de/de/hochschule/index.php

